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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TV Etwashausen II : TSV Eintracht Eschau 
Samstag, 21.10.2023, 17:30 Uhr

Sasse macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV Etwashausen II im Spiel der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) gegen den TSV
Eintracht Eschau endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Christoph Sasse, der durch seinen Sieg
im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Den Start machten die Doppel. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Sasse / Mies gewannen gegen Schattney / Herrmann mit 3:2. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jäger / Philipp
gegen Brandenburg / Spielmann. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Markus Jäger sein 3:2 gegen
Kevin Spielmann unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Christoph Sasse war im Einzel gegen
Leon Brandenburg nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Zwei Sätze lang fand Marvin
Mies gegen Jonas Herrmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Timo Philipp hatte seinen Gegner Andreas Schattney beim klaren 3:0
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Markus Jäger gewann sein Spiel gegen Leon Brandenburg sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Nach diesem Einzel steht Jäger
somit bei 7 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Brandenburg
ein 1:7 ausweist. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Christoph Sasse gegen Kevin
Spielmann. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Marvin Mies, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Schattney
verlor. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für Mies und 2:6
für Schattney seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Timo Philipp indessen beim wenig später folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Jonas Herrmann ab dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:2 (Philipp) und 2:6 (Herrmann). Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Etwashausen II am 11.11.2023 gegen den TTC Kist II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.11.2023
gegen den 1. FC Hösbach II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Etwashausen II

Doppel: Sasse / Mies 1:0, Jäger / Philipp 0:1 
Einzel: M. Jäger 2:0, C. Sasse 2:0, M. Mies 0:2, T. Philipp 2:0 

 TSV Eintracht Eschau
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Doppel: Schattney / Herrmann 0:1, Brandenburg / Spielmann 1:0 
Einzel: L. Brandenburg 0:2, K. Spielmann 0:2, A. Schattney 1:1, J. Herrmann 1:1


